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I won't let you walk away

Von abgemeldet

so... diesmal will ich versuchen nich mit so nem kackende aufhör, aber was sein muss,
muss sein^^

...*BANG* Jun kam nur mit einem meiner quietschpinken Handtücher um die Hüften
aus dem Bad. " SAYURI! Was...?" *BAM* Atsushi war umgekippt. Keigo hockte sich
neben ihn und fächelte ihm mit der Hand Luft zu. "Och Atsushi du kannst doch nicht
immer einfach umkippen!" er drehte sich uns zu " Äh nur mal so aber kann mir mal
einer erklären was hier abgeht?!" ohne auf die Antwort zu warten wendete er sich
wieder Atsushi zu. Er flüsterte: "Sie...?" Ich? Aaaaha! Doch Keigo schien zu wissen was
er meinte und nickte. " Keigo hat recht was ist hier jetzt bitte passiert?" meldete sich
nun Jun zu Wort. Ich erklärte " Also erst sind die beiden hier mit Karacho reingeplatzt;
dadurch ist die Tür gegen die wand gekracht und ich hab mich derart erschrocken das
ich laut aufgeschrieen hab. Aber wieso du hier bist und nicht unter der Dusche ist mir
ein Rätsel!" "naja du hast so laut geschrieen ich hab gedacht du hättest den Ofen in
die Luft gejagt!" "Stichwort Ofen! Da hinten raucht was gaaanz verdächtig!" bemerkte
Keigo. "ach du scheiße! Der Kuchen!" ich rannte zum Ofen und riss ihn auf. "Kuchen?
Ich liiiebe Kuchen! Mit Liebesperlchen und pinker Glasur?" freute sich Keigo. "Ne mit
dicker fetter schwarzer Kruste!" grinste Jun verschmitzt. Keigo zog eine Schnute
"Aber, aber ich WILL Kuchen!" "ob da noch was zu retten ist? Gott Jun zieh dir was an
du siehst aus wie ne tunte! und pass auf da rutscht grad was!" ich grinste. Jun wurde
rot hielt schnell das Handtuch fest und verschwand wieder im Bad. "Idiot!" murmelte
ich und drehte zu anderen um "also n bissel schwarz ist der Kuchen schon wollt ihr
vielleicht trotzdem was davon haben?" Keigo sah ihn angewidert an "ne du lass mal!
hast du vielleicht was anderes? Gummibärchen? Schokolade?" als Keigo sich so über
den Kuchen beugte sah ich dass er eine rosa Strähne im Haar hatte. "Also meine
Nutella ist auf jeden fall schon mal leer! Aber wenn meine Ratten sie nicht gefressen
haben müssten hier irgendwo noch Kekse rumfliegen!" Atsushi sah mich verdutzt an
"du hast Ratten?" "ja, ja sechs stück!" ich ging zum Käfig und öffnete ihn " hallo ihr
kleinen Schweine! Wollt ihr Kuchen? Ist auch nur ein ganz kleines bisschen verbrannt!
...ihr undankbaren Viecher! Aber Nutella esst ihr! Klasse echt!" Keigo kam und krallte
sich Holly. "Ooh die ist ja putzig! Sag mal kann die auch n paar Kunststücke?" fragte er
mich "Aber logo! Immer wenn sie jemanden nicht kennt pisst sie ihm auf die Hand!" Ich
grinste. "Igittigitt! Pfui Teufel!" er ließ sie auf den Boden fallen wo sie quiekend
unterm Schrank verschwand "ja super! Wenn noch Kekse da waren dann frisst sie sie
jetzt auf! Bist du nun stolz auf dich?" motzte ich Keigo an. Doch bevor er etwas sagen
konnte kam Jun aus dem bad bekleidet immer hin mit einer Hose (wow ist er ja weit
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gekommen!) und fragte "na habt ihr euch amüsiert ohne mich?" " Ja, super! Keigo hat
gaaanz toll Holly durch die Luft geschleudert. SU-PER-SPAß-IG!" meinte ich ironisch "
ah ich seh schon, ihr vertragt euch bestens! das ist gut!"

... Ich schnappte mir mein T-Shirt zog es mir über den kopf und lief dabei durch den
Raum- BANG da war ich gegen die Tür gerannt! Keigo lachte schadenfroh. " sagt mal
ihr beiden, " fragte Sayuri Keigo und Atsushi, " ist der als Kind mal auf den kopf
gefallen oder war der schon immer so?" " Ne du der war schon immer so des ist
normal bei ihm!" meinte Atsushi trocken. "genau!" mischte Keigo sich ein, "als Kind hat
er sich mal den arm gebrochen weil er im schlaf vom bett gekullert ist!" Sayuri
prustete los. Toll was erzählt er es auch ausgerechnet ihr! Jetzt denkt sie bestimmt
ich bin TOTAL bescheuert! " Ja, macht euch doch alle über mich lustig! Aber könnte
mir einer mal sagen was jetzt mit dem Kuchen ist? Sayuri?" verdattert sah sie mich an
"wie? Ach der Kuchen. Verbrannt!" ich grinste "na du bist mir vielleicht ein
Allroundtalent! Wie war das? Dr. Oetker fertiger Kuchenteig? Du bist lustig!" " Ja sorry
aber wenn du so' n Problem damit hast, dann geh doch zum Bäcker und hol Kuchen!"
"au ja Kuchen! Für mich bitte mit gaaanz viel Zuckerguss!" " Okay!" sagte ich, " dann
hol ich halt Kuchen! Für und normalen und für Keigo eine Kalorienbombe! Also
tschau!"

weg war er! " Endlich ist er weg!" Plötzlich sah Keigo mich ernst an " so! und was
machst DU bitte hier... Sayuri?" mir wich die Farbe aus dem Gesicht " Woher...?" fragte
ich zögernd. "sag mal hältst du uns für blöd?" fragte Atsushi mich, "was glaubst du
eigentlich wer du bist? Erst verschwindest du plötzlich aus Juns leben und als er es
dann endlich verkraftet hat und bereit ist ein neues leben zu beginnen platzt du
einfach wieder hinein! Das kannst du nicht machen!" mittlerweile schrei er. Mir
stiegen die tränen in die Augen " was... was hättet denn ihr bitte gemacht? Hättet ihr
dableiben können nachdem Masanori wieder da war? Erst hat er mich ach so gern und
dann? Dann bin ich plötzlich Luft für ihn! Ich konnte das nicht mehr! Es war der einzige
Ausweg! Und wenn Jun so ein Problem damit hatte dass ich gehe dann hätte er mich
ja aufhalten können oder? Hättet ihr bleiben können an meiner stelle? ICH habe ihn
geliebt und... ich tue es immer noch!" ich ließ mich zurück auf meinen Hocker fallen.
"Nein!" murmelte Keigo "Was nein?" "Er konnte dich nicht aufhalten! Als du gegangen
bist...ist die Welt für ihn zusammengebrochen! Selbst Masanori konnte ihm nicht
helfen. Er hat bei Prussian Blue aufgehört ist total in der Schule abgesackt. Er hatte
nicht die kraft dich aufzuhalten." "Er hat WAS? Aber die Musik war doch sein Leben!
Wieso?" "Die band hat ihn an dich erinnert! Er ist aus der WG ausgezogen hatte kaum
noch Kontakt zu uns. Das leben hatte für ihn kaum noch sinn verstehst du? Wir haben
versucht ihm zu helfen- sinnlos! Bis Atsushi dann ausgerastet ist. Er hat ihn richtig
zusammengestaucht. So konnte es nicht weitergehen. Das hat dann gewirkt und er ist
endlich wieder aufgewacht. Er löste sich sogar von Masanori und ist dann hierher
gegangen. Auch er hat dich geliebt und es würde mich nicht wundern wenn er es
immer noch täte!" " selbst wenn..." sagte ich niedergeschlagen, " jetzt ist eh alles zu
spät! Er glaubt das ich nicht die bin die ich nun mal bin!" verdutzt sah Atsushi mich an
"wieso denkt er das? Du, du hast ihn doch nicht etwa angelogen!?" Ich schüttelte den
Kopf " Nein, als ich mich ihm vorgestellt habe konnte ich ja nicht ahnen wer er ist und
habe meinen Nachnamen weggelassen. Hätte ich gewusst was ich damit anrichte..."
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ungläubig sah Keigo mich an " das heißt er ist einfach davon ausgegangen das du nicht
die Sayuri bist die er kennt?" "Ja und als er mir dann seinen Namen sagte bin ich
ohnmächtig geworden! Das war zu viel für mich. Und dann bin ich im Krankenhaus
aufgewacht. Er hatte mich über einen Kilometer dorthin getragen! Da konnte ich ihm
doch nicht sagen" Hi ich bin's Sayuri!" wie gerne hätte ich es ihm gesagt und ihn
umarmt. Denkt ihr etwa ich bereue es nicht dass ich gegangen bin? Ich war nur so
fertig und enttäuscht. Ich hatte gedacht ich wäre ihm wichtiger als Masanori aber so
war es eben nicht!" ich ließ meinen Tränen freien lauf. "wunderbar! Da haben wir den
Salat! Was ist dieser Idiot auch so naiv! Aber wir müssen es ihm sagen! Er Muss es
erfahren! Und wenn er es anders rausbekommt dann ist die Kacke so richtig am
dampfen! Kopf hoch Sayuri! Das schaffen wir schon!" meine Augen wurden groß "
Hast... hast du eben WIR gesagt?" Atsushi grinste "Denkst du etwa wir lassen dich im
Stich?! Natürlich helfen wir dir!" Glücklich fiel ich den beiden um den hals "Danke! Ihr
seid die Besten!" "Aber Logo!" lachte Keigo. Plötzlich fiel mir eine rosa Haarsträhne
ins Gesicht. Ich sah auf. Aber... das war ja Atsushis! Jetzt verstand ich. Ich ließ die
beiden los "Sagt mal wie lange seid ihr eigentlich schon zusammen?" die beiden
wurden rot "merkt, merkt man das so schnell?" stammelte Keigo verlegen. Ich grinste
breit "naja ich fand halt schon immer das ihr gut zusammenpasst! Und die rosa
Strähne ist schon recht auffällig!" "Jun hat's nicht bemerkt... bis wir es ihm gesagt
haben!" meinte Atsushi, immer noch rot. "Jun merkt auch GAR NICHTS! Sayuri ist halt
ne Frau und außerdem kann sie hervorragend beobachten! Ach ja, Sayuri. Das was du
sagst stimmt nicht du warst Jun Wohl wichtiger als Masanori denke ich nur sah er ihn
als seinen großen Bruder an. Und außerdem, als Masanori damals ging war er lange
nicht so down wie bei dir!" erklärte Keigo mir "Danke! ...Hört ihr das? Jun kommt! Er
darf nichts merken! Schnell!" wir setzten und alle wieder auf unsere Hocker und taten
so als wären wir gerade mitten in einem Gespräch. Dann ging die Tür auf...

... ich öffnete die Tür und betrat die Wohnung. Sayuri und die anderen schienen
gerade in ein Gespräch über Musik vertieft zu sein. Wie versessen sind die beiden
eigentlich? Obwohl... früher gab es auch mich fast nichts anderes als Musik. Bis sie
dann gegangen ist. Argh! Wieso muss ich in letzter Zeit dauernd wieder an sie denken.
Ist es vielleicht weil Sayuri ihr so ähnlich ist, oder ist es einfach nur die Tatsache dass
sie gleich heißen die mich so verwirrt? Wie auch immer das muss aufhören! "Hey Jun!
Willst noch lange in der Tür stehen bleiben? Wenn ja, dann gib uns doch bitte den
Kuchen wir sind nämlich hungrig!" rief Keigo. "Äh ja, ja ich komme schon!" Sayuri holte
vier Teller und so saßen wir alle vier nun am Tisch und aßen den Kuchen. Plötzlich sah
Sayuri mich ganz komisch an. "sag mal Jun...warum hast du eigentlich so lange
gebraucht um zum Bäcker zu gehen? Der ist doch gleich um die Ecke!" Shit! "Ähm also
naja ich bin ja erst gestern hierher gekommen und naja..." "Lass mich raten: Du hast
dich total verlaufen!" warf Keigo ein. Verlegen kratze ich mich am Hinterkopf "Ja so
ungefähr!" Keigo und Sayuri lachten laut los. Super! Jetzt machten sie sich schon
wieder über mich lustig! Menno! "Wisst ihr was hier fehlt?" meinte plötzlich Keigo,
"hier fehlt definitiv Musik! Sayuri hast du nicht n Radio?" wie kommt der jetzt bloß
wieder auf Musik?

...Radio? Hey super Idee! Ich holte mein kleines Küchenradio vom Regal und schaltete
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es ein. "...so das war das Wetter! Und nun wieder zurück zum Programm! ..." Plötzlich
erklangen sanfte Trommelschläge zu denen Gitarrenklänge hinzukamen. Ich kannte
diese Melodie! Aber Natürlich! "Huch! Ich wusste gar nicht dass sie das noch irgendwo
spielen! Was'n des für n Sender?" fragte Atsushi mich erstaunt. "Öh, das ist äh ach du
meine Güte das ist einer dieser Omisender!" wieso zum Teufel war dieser Sender
eingestellt? Doch ich dachte gar nicht erst darüber nach. Denn wie auch sonst immer
beruhigte mich Darrens Sanfte Stimme und ehe ich mich versah sang ich plötzlich ganz
instinktiv mit. "...more than a little crazy but I believe, I knew I loved you before I met
you I think I dreamed you into life, I knew ..." auf einmal bemerkte ich, dass mich die
anderen ansahen als wäre ich eine seltene Nilpferdspezies. Ich wurde rot wie eine
Tomate. "Äh Hups! Sorry hab mich wohl mal wieder n bisschen gehen lassen!"
Seltsamerweise sagte keiner was und alles blieb still bis auf das Radio das fröhlich
weiterdüdelte. Vorsichtig sah ich mich um. Atsushi grinste belustigt über mein Solo
aber Jun sah mich ganz seltsam forschend an. Was war bloß los mit ihm? Hatte ich
etwa SO schrecklich gesungen? Oder war es etwas ganz anderes? Doch was mich fast
Noch nervöser machte war Keigo der auch ernst schaute. Er schien sich auf
irgendetwas zu konzentrieren. Als ich mich dann wieder mit Juns Blick beschäftigen
wollte fing plötzlich Keigo an zu singen. Erstaunt sah ich ihn an. Es war mir nie
aufgefallen was für eine tolle stimme er hatte. Warum hatte er nicht auch damals bei
Prussian Blue gesungen? Und ganz automatisch setzte ich wieder ein. Dann setzten
Atsushi und schließlich auch Jun ein. Anfangs sang Jun nur zögerlich aber dann war
seine Stimme wieder klar und durchdringend wie eh und je. So saßen wir nun zu viert
am Küchentisch und sangen das erste Mal gemeinsam " ...and in your eyes I see the
missing pieces I'm searching for I think I found my way home ..." und schließlich waren
die letzten Gitarren verklungen. Ich atmete tief durch. Das hatte gut getan endlich
mal wieder zu singen. Mit Jun zu singen... "Whoa! Das war DER Hammer!" Keigo freute
sich wie ein Kind. Aber er hatte Recht! Wären wir so damals beim Wettbewerb
aufgetreten.... Aber das war Geschichte. Vielleicht war es besser so das wir nicht
gewonnen haben... wie auch immer das eben war echt unglaublich gewesen! Keigo
redete weiter " Das war ja fast so gut wie damals mit..." "Keigo!" rief Atsushi warnend.
Ich hatte verstanden was er meinte. Es war nicht so gut gewesen wie früher. Denn
egal wie sehr er es verkraftet hatte, er konnte ich nicht so singen wie früher. Früher
war seine Stimme so... frei gewesen. Doch auch Jun hatte es verstanden. Sein Gesicht
zeigte deutlich den Schmerz den er verspüren musste. Was hatte ich nur getan?
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